
 

Bee happy – Karneval in Hauenhorst ist 
eine Freude für alle Insekten 

 

In diesem Jahr steht an der Marienschule in Hauenhorst so ziemlich alles unter 
dem Motto des Stadtteilbeirates Hauenhorst/Catenhorn „Hummeln & Co –wir 
vermissen euch!“ 

Auch für die traditionelle Karnevalsfeier an Weiberfastnacht hatte sich das 
Lehrerkollegium ein Motto ausgewählt, dass sowohl zum Karneval als auch zum 
Thema Hummeln & Co passt: Bee happy! 

Und so sah man lustige Bienen, gut gelaunte Käfer, hübsche Blumen und einen 
eifrigen Gärtner den ganzen Vormittag durch die Marienschule flitzen.  

Nach zwei Stunden im Klassenverband machte sich die gesamte Schulgemeinde 
als Polonäse auf den Weg durch die benachbarten Straßen und kehrte nach 
einem kräftigen „Helau“ beim angrenzenden Kindergarten über deren 
Spielplatz in die festlich geschmückte Aula der Marienschule ein. Hier begrüßte 
Schulleiter Christian Hülsmann alle Närrinnen und Narren und vor allem das 
amtierende Prinzenpaar Kayla aus dem Hause Borkert und Kelvin aus dem 
Hause Stuckardt, die mit einem Großteil ihres Elferrates zugegen waren.  Doch 
das war nicht wirklich geschickt vom Schulleiter, wurde er doch kurzerhand 
durch eine Proklamation des Prinzenpaares seines Amtes enthoben und musste 
mit anhören, wie die Narren nicht nur tolle Ideen für den Ortsteil und die 
Schule vortrugen (Kletterhalle als Ergänzung zur vorhandenen Turnhalle, Kino 
statt Lindenhof, Eisbahn auf dem Schulhof, Freibad statt 
Regenrückhaltebecken, usw.), sondern auch ganz neue Regeln für die 
Marienschule forderten (keine Hauaufgaben, täglich zwei Stunden Sport und 
jede Pause um 10 Minuten verlängert).  

Hülsmann hatte die Lacher auf seiner Seite, als er in seiner Büttenrede das für 
Hauenhorst aktuell sicherlich spannendste Thema aufgriff: 

Doch dieses Jahr, oh weh oh Schreck, 
auf einmal war der Lindenhof weg. 

Nicht nur zu Karneval, der Treffpunkt schlechthin, 
was hat Olli Reimann nur damit im Sinn. 

Breckweg weg, so ein Schreck 
Doch zum Feiern fand sich schnell ein neuer Fleck. 

Denn „kein Karneval“, das war hier allen klar, 



geht gar nicht; da kam auch schon Germania. 
Platz angeschaut, nicht lange geeiert, 
Zelt drauf geplant, hier wird gefeiert. 

 
Richtig gefeiert wurde dann natürlich auch in der Marienschule. Solomariechen 
Paula Miethe begeisterte das Publikum mit einem artistischen Tanz, das 
Tanzquartett verzauberte mit einer Darbietung fetziger und rockiger Lieder 
Mary Mona Girls wirbelten über den Weichboden, als würden sie nie etwas 
anderes machen als Tanzen. 

Ganz besonders großen Beifall bekam auch die Klasse 4a, die im 
Musikunterricht „Den Zauberlehrling“ eingeübt hatten und diesen mit ganz viel 
Schwung und Elan zum Besten gaben.  

Zu guter Letzt sorgte Hausmeister Heiner Teupen alias DJ Heiner mit den „Top 
10 Liedern“ der Marienschüler für die richtige Stimmung, um bis weit über die 
vierte Stunde hinaus zu feiern und zu tanzen. Bee happy – das Motto wurde 
Realität. Ganz besonders auch, als es dem DJ gelang, mit dem Lied „Biene 
Maja“, das ganze Lehrerkollegium auf die Tanzfläche zu bekommen. 

Bee happy! 

 


